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Die Umsatzentwicklung im einzehürtschaftlichen Großhandel 1 ) 

im Juli 1959 

Veränderung der Umsatzwerte in vH 

Großhandelsz~eig 

~---------·----------------~~~~~~~~--~~~~~~~ 
Lebensmittel 

Gemü_se und :Früchte 

}J:Cer und alkoholfreie Getränke 

·:I:.et 1:~akvre.ren 

'Cextilwaren 
d2.von: 

Tuche und Futterstoffe 

Lieterwa.ren 
Wirk-, Strick- und Kurzwaren 

Schuhe 

ljisen und Stahl 

Holz 

Baustoffe 

Sanitärer Installationsbedarf 

Werkzeuge,J3eschläge,Kleineisenwaren 

Haus- und Küchengcriite, Öfen,Herde 

Hohlglas 1.-md Kerai;1,ik 

Blektrogcn<ite und Lei tu~1::r,smaterial 

l
l H-:xt,dfurJr.~-, Fernseh- und Phonoartikel 

:;_"\~'<.rbcn, Lacke, Anstrichbedarf 

i'.rzneirli ttel und :Drogen 

ZBrperpflcgemittel 

Sc'"lTeib- und Papierwaren 

Getreid.e, Futter- und DEngemi ttel 

+ 8 

4 
4 

+ 27 
+ 4 

+ 5 

18 

+ 7 
+ 11 

+ 

+ 
+ 

9 

2 

3 
3 
7 
0 

0 

0 

+ 11 
+ 14 

+ 3 

+ 5 
+ 7 
+ 2 

+ 57 

+ 18 

4 
+ 8 

+ 13 

+ 8 

+ 17 

2 

+ 18 

+ 22 

11 

+ 6 
+ 11 

+ 13 

+ 16 

+ 10 

+ 12 

+ 11 

+ 11 

0 

+ 12 

+ 11 

+ 9 
+ 15 

+ 11 

+ 8 
+ 4 

5 
+ 34 
+ 7 

+ 

0 

12 

0 

4 
+ 16 

+ 11 

0 

+ 9 
+ 15 

+ 10 

+ 9 
0 

+ 14 

+ 11 

+ 11 

+ 12 

+ 13 
0 

+ 59 

+ 8 

7 
0 

+ 14 

+ 7 

+ 

0 

8 

3 
3 

+ 17 

+ 

1 

3 
+ 21 

+ 14 
+ 
+ 
+ 

8 

9 
2 

+ 7 
+ 2 

+ 17 

+ 11 

+ 9 
+ 3 

+ 14 

·>~:.. t t::cs c :~i ed 
L:· a.er Zahl 

(der Kalendertage 
(der Verkaufstage 

+ 3 vH 
+ 8 vH 

+ 3 vH 
+16 vH 

! ) Jiei:J einzehürtschaftlichen Großhandel ,-;erden diejenigen Unternehmen zugerechnet, 
J.:Le Großhandel nicht in genossenschaftlicher Rechtsform oder mit genossenschaft-
J:~clJ.er Arbei tsr1eise und Zielsetzung in sonsti,:;eT' Rechtsform ausüben. 

:!}ie Ergebnisse der Umsatzbeobachtu:1g bei den Ein- und/ oder Verkaufsvereinigungen 
~~0rden monatlich in den Statistischen Berichten der Reihe V/38 veröffentlicht. 
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Im Großhandel war die Umsatztätigkai t im Monat Juli mit v:enl.gen i\.u;mahmen 

nicht so lebhaft wie im Juni, der den meisten G-roßhandelszv!eicen einen 

beachtlichen Anstieg ihrer Verkäufe gebracht hatte, Das relativ hohe Um-

satzniveau des Monats Juli 1958 wurde jedoch von der Mehrzalll der I'a"r--

zweige übertroffen, Allerdings war das Wachstum der Umsi,tze-vo"' ~ JJr m·-

chen abgesehen - nicht so stark \lie im Juni 1959 gegenüber Juni 1 ')';,8, Di.e 

in den ersten 7 Monaten 1959 erzielten Umsatzwerte lagen e1Jenfa11D v' ?1-

fach höher als in der gleichen Zei ts:panne decJ vorangegangenen J•1hres. 

Unter den Nahrungs- und Genußmi ttelbranchen ract besondern clor :Bie:r-:;l•of,-

handel hervor, dessen Umslitze sich unter dem "Cinfluß cler Hi tzeperiocle 

in bemerkenswertem Umfang erhöhten. Die Mehrverkäufe beliefen sich hier 

im Vergleich zum Monat Juni auf 27 vH und gegenü1Jer clerJ vorj"l-cJgmc Jrlli 

auf 34 vH. Der Lebensmittelgroßhandel, der Fr'ichtegroDha-,_('.o' c:r;·,-,-c•.c dar 

Tabakwarengroßhandel konnten im Berichtsmoncct ihr VorjcJb,c;:o:'"·,,:,,üs ;,m 

4 bis 8 vH verbessern. Lediglich der Süßwarenc;ro8ha"lo.el ue·,c1,t~ Lc Juli 

weniger um als vor einem Jahr (- 5 vH). 

Die Umsatzkurve des gesamten Textilwarengroßhandels läßt nach Ute:''.'lin-

dung des jahreszeitlichen Tiefpunktes vom Juni zum Juli, wie allji\.t:r"Lic-:c 

um diese Zeit, wieder eine aufwärts gerichtete Tendenz erkennen. :Der k.:-

stieg der Umsätze (+ 5 vH) war jedoch geringer als in der c;le':c 11er· Zeit-

spanne des Vorjahres (+ 17 vH); demzufolge hielten sich cUe Ju.J.i.mrcec'tze 

nur etwa auf gleicher Höhe wie im Vorjahr. In den einzeJ.nen ('esG1 c.i.ftc:-

zweigen dieser Warengattung zeichnete sich sowohl in ctor iUc:ltuYJ:~ ''LJ 

auch im Ausmaß der prozentualen Veränderungen eine rec}?.t unter:-Jc':·_~iecl­

liche Bewegung der Umsätze ab. Während im Vorgleich zum vorj'ihrigen Jcll:L 

die Umsatzwerte - zu jeweiligen Preisen gerechnet - beim Meterwa1·cn:;roß-~ 

handel unverändert blieben, erzielten der GroD:1andel mit ';7irk--, StTick-

und Kurzwaren um 4 vH höhere und der Tuchgroß;lm-,del um I? v;:r r.ieclocir;cre 

Umsätze als im vorjährigen Juli, 

Die Verkäufe des Schuhgroßhandels, die im Hor,at Juli üoJichorcwic.e nied-

riger sind als im .Juni, lagen dem Wert nach un 16 vH unC_ der :~---~8""-,se :.1!.:1.CJ1 

um 14 vH über denen des Monats Juli 1958. Daüü t erzielte r'.io;oGr '}roß-

handelszweig in den Monaten Januar bis Juli 1959 im Vcrc·leich zu •lon 

ersten 7 Monaten des Vorjahres einen Mehrumsatz von 17 vE. 

Auch in den übrigen konsumorientierten Großhandelszweigen wur<l.en die 

Ergebnisse des Monats Juli 1958 ihrem Wert nD,ch meist übertroffen, 'W 

vom Großhandel mit Körperpflegemitteln um 13 vH, vorr, GroG':H',n :lel :rd. t 

Arzneimitteln und Drogen um 12 vH, vom Großha"del mit Rundfa>Jk-, ForL-
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seh~ und Phonoartikeln bei. wesentlich niedrigeren Preisen um 11 vH und 
vom Großhandel mit Haus- und Küchengeräten, Öfen und Herden um 9 vH. Im 
Großhandel mit Hohlglas und Keramik sowie mit Schreib- und Papierwaren 
entsprachen die Umsatzwerte etwa denen der gleichen Vorjahrszeit, 

In den an der Berichterstattung teilnehmenden Geschäftszweigen des Pro-
duktionsgiitergroßhandels haben im Berichtsmonat die Absntzvrerte im Ver-

gleich zum Vorjahr fast allgeJ",ein, wenn auch in geringerem Ausmaße als 
iw Juni, zur;enommen, Die stärksten Zmrachsrc.ten entfielen auf den Handel 
'Ili t Sanitäre:", Insta:.laeoionsbedarf ( 15 vH) und auf den Großhandel mit 
Elektrogeräten und Leitungsmaterial (14 vH). Ein etwas sclwrächerer Anstieg 
der Umsätze gagenüber dem vorjährigen Juli ergab sich im Eisen- und Stahl-
handel (+ 11 vH) sowie im Großhandel mit Werkzeugen, Beschlägen und Klein-
dse,;oc:aren ( + 10 vH). Beim Baustoffhandel, der bereits in den vor augegan-
genon l1!ona ten einen kräftigen Aufschwung seiner Verkäufe zu verzeichnen 
he"tte, lag der Absatz um 9 vH über den Ergebnissen des entsprechenden 
Vorjahrsmonats. Damit erzielte dieser Großhandelszweig im Durchschnitt 
der ersten 7 Monate dieses Jahres um über ein Fünftel (21 vH) höhere Um-
satzwerte als in den lKonaten Januar bis Juli 1958. Die Verkäufe des Holz-
handels hielten sich ihrem Werte nach auf der Höhe der Juliumsätze des vor-
angegangenen Jahres; infolge niedrigerer Preise dürfte jedoch dem Volumen 
nrcch mehr als vor Jahresfrist umgesetzt worden sein. 

Vom Handel mit Getreide, Futter- und Düngemitteln (Landhandel) wurden 
die Juniumneitze um 57 vH und die ErgGbnisse des Monats Juli 1958 um 
59 vH übertroffen. Diese besonders lcräftige Ausweitung der Umsätze ist 
vor allert 8..\J.f die ungewöhnlich hohe Anlieferung von Getreide zurückzu-

führen, was danit zusammenhängt, daß irrfolge der länger anhaltenden 

Trockenheit clie Getreideernte früher als im Vorjahr einsetzte. 
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